
 
Der Oberbürgermeister 

 

Veröffentlichung des Stadtbauamtes im „Greifswalder Stadtblatt“ am 24. September 2021 

 

Bekanntmachung der Universitäts- und Hansestadt Greifswald 

Amtliche Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses zum Bebauungsplan Nr. 119 – 

Koitenhagen Süd - der Universitäts- und Hansestadt Greifswald gemäß § 2 Absatz 1 

Baugesetzbuch (BauGB)  

und 

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit zum Vorentwurf des Bebauungsplans Nr. 119 

– Koitenhagen Süd -  der Universitäts- und Hansestadt Greifswald gemäß § 3 Absatz 1 

BauGB i. V. m. § 4 Planungssicherstellungsgesetz (PlanSiG) 

Der Oberbürgermeister der Universitäts- und Hansestadt Greifswald hat am 27.03.2020 durch 

Eilentscheidung beschlossen, für den Bereich Koitenhagen Süd (Abgrenzung gemäß Planaus-

schnitt) einen Bebauungsplan aufzustellen. Die Bürgerschaft der Universitäts- und Hansestadt 

Greifswald hat am 02.07.2020 die Eilentscheidung des Oberbürgermeisters genehmigt.  

Dieser Beschluss wird hiermit bekanntgemacht. 

Im Rahmen einer frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung zum Bebauungsplan Nr. 119 - Koitenha-

gen Süd -  (Abgrenzung gemäß Planausschnitt) erfolgt am 26.10.2021 um 18.00 Uhr eine Bür-

ger*innenversammlung in digitaler Form, an der die interessierte Öffentlichkeit teilnehmen 

kann und in der über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung unterrichtet und Gelegen-

heit zur Äußerung und Erörterung gegeben wird. Der Zugang zur Videoveranstaltung erfolgt über 

den Link: 

https://app.bbbserver.de/de/join/4cccc56d-a3fb-4909-8e2d-8c366851526e 

Die Teilnehmendenzahl ist auf 100 Personen begrenzt. 

Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung zum Vorentwurf des Bebauungsplans Nr. 119 - Koiten-

hagen Süd - (Abgrenzung gemäß Planausschnitt) erfolgt außerdem durch öffentlichen Aushang 

des Vorentwurfs des o. g. Bebauungsplans sowie dessen Begründung im Stadtbauamt der Uni-

versitäts- und Hansestadt Greifswald, Abteilung Stadtentwicklung/Untere Denkmalschutzbehör-

de, Markt 15, 17489 Greifswald  

vom 11.10.2021 bis einschließlich 09.11.2021 

zur Einsichtnahme durch die Öffentlichkeit zu folgenden Zeiten: 

Montag 9.00 - 16.00 Uhr 

Dienstag 9.00 - 18.00 Uhr 

Mittwoch 9.00 - 16.00 Uhr 

Donnerstag 9.00 - 16.00 Uhr 

Freitag 9.00 - 12.00 Uhr 
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Planausschnitt: 

 

Während dieser Zeiten wird Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung gegeben. Von der Öffent-

lichkeit können während der Auslegungsfrist Anregungen zu dem Vorentwurf des o. g. Bebau-

ungsplans sowie dessen Begründung schriftlich vorgebracht werden. 

Gemäß § 4 PlanSiG wird die Abgabe von Erklärungen zur Niederschrift während der o. g. Ausle-

gungszeiten ausgeschlossen. 

Die Abgabe von elektronischen Erklärungen ist ab Beginn des Auslegungszeitraums unter dem 

Link https://www.greifswald.de/de/verwaltung-politik/auslegungen/oeffentlichkeits-und-

behoerdenbeteiligung-in-der-bauleitplanung/ am Ende der Seite der zur Auslegung bestimmten 

Unterlagen möglich. 

Es wird darauf hingewiesen, dass für den gesamten Zeitraum, zur angemessenen Berücksichti-

gung der aktuell geltenden Kontaktbeschränkungen im Zusammenhang mit der Bewältigung der 

Corona-Pandemie, ein Hygienekonzept umgesetzt wird und dadurch bei hohem Besucherauf-

kommen Wartezeiten nicht ausgeschlossen werden können. 

Die zur Auslegung bestimmten Unterlagen werden während des Auslegungszeitraums zusätzlich 

in das Internet eingestellt unter der Adresse - https://www.greifswald.de/de/verwaltung-

politik/auslegungen/oeffentlichkeits-und-behoerdenbeteiligung-in-der-bauleitplanung/. 

Zu informatorischen Zwecken ist diese Bekanntmachung ab dem Tag ihrer ortsüblichen Be-

kanntmachung im "Greifswalder Stadtblatt" auch im Internet unter der Adresse - 

https://www.greifswald.de/de/verwaltung-politik/ortsrecht/oeffentliche-

bekanntmachungen/oeffentliche-bekanntmachungen-der-verwaltung-2021/ - aufrufbar. 

Auf die Datenschutzerklärung der Universitäts- und Hansestadt Greifswald wird ausdrücklich 

aufmerksam gemacht - https://www.greifswald.de/de/datenschutzerklaerung/. 

 

 

Greifswald, den 06.09.2021 

 

gez. Dr. Stefan Fassbinder 

Der Oberbürgermeister 


